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Rotondohütte (2571 m)

Urner Alpen | Alpenverein

Die Rotondohütte in den Urner Alpen bietet Sommer wie Winter tolle Tourenziele beinahe jeder
Preisklasse. Hier kann man Wandern, Skitourengehen, Klettern und natürlich Bergsteigen. Auch für
Gruppen und Kurse ist hier einiges geboten.
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Anfahrt: Im Winter von Norden auf der Gotthardautobahn (Vignettenpflicht) bis zur Ausfahrt Göschenen
und weiter über Andermatt nach Realp an der Ostrampe des Furkapaßes.

Ausgangspunkt: Realp (1538 m)

Anschtieg: Im Sommer: Von Realp (1538 m) zum Teil auf einem guten Wanderweg, zum Teil auf einer
Militärstrasse Richtung Oberstafel. Beim Punkt 2155, in Gehrichtung rechts, auf einem gut
ausgetretenen Weg um das Helig Egg zur Hütte. 31/2 Stunden. Die Militärzentrale Andermatt erteilt
unentgeltlich Bewilligung um die Militärstrasse bis Oberstafel (2220.5 m) zu befahren. Die Bewilligungen
können schriftlich bei der Militärzentrale bestellt (Tel 041 888 81 11) werden oder in Andermatt
persönlich direkt abgeholt werden. Von Oberstafel in 3/4 Stunden auf gutem Weg in die Hütte.
Im Winter: Von Realp (1538 m) durch das Witenwasserental Richtung Oberstafel. Von der Hinteren
Schweig an ist ein relativ lawinensicherer Hüttenweg mit 33 Stangen markiert.Wenig anstrengender
Aufstieg durch das im Winter von der Zivilisation unberührte Witenwasserental. 3,5 bis 4 Stunden.
Dieser Aufstieg ist auch für Schneeschuhläufer geeignet.

Moeglichkeiten: Wandern, Klettern, Hochtouren (Sommer wie Winter), Schneeschuhwanderungen,
Sportklettern im Klettergarten.

Beliebte Touren: Piz Lucendro, Piz Rotondo, Witenwasserenstock, Leckihörner, Muttenhorn,
Stellibodenhorn, Hüenerstock, Piz Pesciora

Hüttendaten: Rotondohütte (2571m), SAC-Sektion Lägern (Aargau), geöffnet von 26. Dezember bis
Pfingsten, von Anfang Juli bis Mitte Oktober, ca. 95 Plätze.

Kontakt: Anfragen und Reservationen: Tel.: 0041 / (0)41 / 8871616

Karte: Schweizer Landeskarten Blatt 265; Nufenenpaß und Blatt 255 Sustenpaß, 1:50.000.


